
 

 
 
Kizoo AG – Zwischenmitteilung gemäß § 37x WpHG / 1. Quartal 2010 
 

BILANZ (in T EUR)  31.03.10  31.03.09 

Liquide Mittel (einschließlich Wertpapiere) 317.107  194.429 

Sonstiges langfristiges Vermögen  1.761  1.506 

Sonstiges kurzfristiges Vermögen  3.291  19.847 

Eigenkapital  320.193  204.458 

Verbindlichkeiten  1.966  11.324 

Bilanzsumme  322.159  215.782 

 

GuV (in T EUR)  31.03.10  31.03.09 

Umsatzerlöse                                                  164  0 

Bruttoergebnis vom Umsatz              60  0 

Operatives Ergebnis  ‐598  ‐789 

Finanzergebnis  22.280  310 

Ergebnis vor Steuern  21.682  ‐479 

Periodenergebnis  21.682  ‐620 

Übriges Ergebnis der Periode  21.370  ‐304 

Gesamtergebnis der Periode  43.052  ‐924 

Periodenergebnis je Aktie (in Euro)   0,68  ‐0,02 

 

Wesentliche Ereignisse und Geschäfte 
Das erste Quartal 2010 der Gesellschaft wurde von der Entscheidung zum Teilverkauf der insgesamt 
22,2 Millionen United Internet‐Aktien geprägt. Ziel war die Diversifizierung des Anlagerisikos vor dem 
Hintergrund unsicherer Kapitalmärkte. Am 15. März 2010 wurden 5,2 Millionen Aktien im Rahmen 
eines Block Trades zum Kurs von € 10,989 je Aktie veräußert und damit gegenüber dem Buchwert je 
Aktie von € 6,65 ein Gewinn von € 22,6 Millionen realisiert. Nach dem Abschlussstichtag Ende März 



2010 wurden nochmals 5,1 Millionen United Internet‐Aktien zum Kurs von € 12,00 an einen 
interessierten Käufer veräußert und damit der Gewinn aus dem Verkauf von United‐Internet‐Aktien 
um weitere  € 27,3 Millionen erhöht. Durch die Verkäufe stieg das prognostizierte Ergebnis für das 
Gesamtjahr 2010 auf insgesamt mehr als € 50 Mio. an. Nach erfolgreichem Abschluss der 
Risikodiversifikation beabsichtigt die Kizoo AG nun weiterhin in signifikantem Umfang als 
Finanzinvestment an der United Internet AG beteiligt zu bleiben. Aktuell beträgt der Anteil an der 
United Internet AG 11,9 Millionen Aktien (entspricht 4,96 % am Grundkapital).  

Das Investitionsverhalten im Bereich Technology Ventures war auch während des ersten Quartals 
2010 sehr selektiv ausgerichtet. Die Gesellschaft hat fortlaufend eine Vielzahl von Transaktionen 
geprüft aus denen im ersten Quartal des Jahres jedoch noch keine weiteren Beteiligungszusagen 
erfolgt sind. Die Gesellschaft ist damit aktuell weiterhin an vier Start‐Ups beteiligt.  

Das in 2009 begonnene Dienstleistungsgeschäft mit Beratungs‐ und sonstigen Serviceleistungen an 
Dritte entwickelt sich entsprechend der Erwartungen und erbringt einen zunehmend wichtigen 
Beitrag zur Deckung der operativen Kosten. 

Vermögens‐ und Finanzlage 
Operativ verlief das erste Quartal 2010 planmäßig auf weiterhin deutlich reduziertem Kostenniveau. 
Die Kostenbasis ist nunmehr weitgehend optimiert.  Der Bestand an flüssigen Mitteln und 
Wertpapieren betrug zum Stichtag 31. März 2010 insgesamt € 317,1 Mio. (Q1/09: € 194,4 Mio.). Der 
Zuwachs resultiert im Wesentlichen aus der Kurssteigerung der United Internet‐Aktie, die allein in 
Q1/2010 von € 9,22 zum 31. Dezember 2009 auf € 11,23 zum 31. März 2010 zulegen konnte. 
 
Das Eigenkapital der Gesellschaft betrug zum Bilanzstichtag insgesamt € 320,2 Mio. (Q1/09: € 204,5 
Mio.) oder 99,4 % der Bilanzsumme.  

Ausblick 
Für das Gesamtjahr 2010 erwartet das Unternehmen auf der Grundlage der aktuellen Vermögens‐ 
und Finanzstruktur und den Erlösen aus dem Verkauf eines Teils der United Internet‐Aktien ein 
positives Ergebnis von mehr als € 50 Mio.. Im Markt der Technology Ventures wird sich die 
Gesellschaft weiterhin positionieren, um die besten Investitionschancen zu realisieren und 
gleichzeitig ihre bestehenden Portfoliounternehmen optimal unterstützen. Das 
Dienstleistungsgeschäft wird auf weitgehend gleichbleibendem Niveau einen wichtigen 
Kostendeckungsbeitrag leisten. 

Vor dem Hintergrund der hohen Liquidität wird die Gesellschaft die Möglichkeiten zur Optimierung 
der Kapitalstruktur, wie z.B. die Durchführung von Aktienrückkaufprogrammen, weiter intensiv 
prüfen. 

   

 


